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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Saal a.d. Donau II : ATSV Kelheim 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

ATSV Kelheim stockt Punktekonto gegen SV Saal a.d. Donau 
II auf

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) traf der SV Saal a.d. Donau II am Freitag, den 09. Februar im 12. Saisonspiel auf den ATSV
Kelheim. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 0:30 zeigt, wie klar es letztlich war.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Kathins / Zozmann hatten gegen Emmerling / Biller bei ihrem 0:
3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird
dadurch unterstrichen, dass Kathins / Zozmann im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelangen.
Nicht so gut lief es derweil für Schiffert / Hopf bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schiller / Bors.
Wolfgang Schiffert verlor anschließend sein Match gegen Ulrich Emmerling unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 2:11, 3:11. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen
also ein 0:3. Keine Chancen hatte wenig später Sonja Zozmann beim 3:11, 3:11, 5:11 gegen ihren
Kontrahenten Werner Schiller, so dass Schiller seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Lucas Hopf verlor seine Partie gegen Karl Biller unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Laszlo Bors wurden daraufhin Rainers Kathins
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Schiffert beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Werner Schiller. Sonja Zozmann hatte gegen Ulrich Emmerling bei ihrem 0:3 wenig auszurichten.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Lucas Hopf letztlich parat, um Laszlo Bors final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 3:11. Der Stand vor dem letzten Spiel des
Tages hieß damit 0:9. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rainers Kathins bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Karl Biller. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Kathins mit einem 0:11 überfahren wurde. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 12 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Saal a.d. Donau II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV Siegenburg V am 16.02.2024 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des ATSV Kelheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Siegenburg V am 21.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Saal a.d. Donau II

Doppel: Kathins / Zozmann 0:1, Schiffert / Hopf 0:1 
Einzel: W. Schiffert 0:2, S. Zozmann 0:2, L. Hopf 0:2, R. Kathins 0:2 

 ATSV Kelheim
Doppel: Emmerling / Biller 1:0, Schiller / Bors 1:0 
Einzel: U. Emmerling 2:0, W. Schiller 2:0, K. Biller 2:0, L. Bors 2:0


